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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen III : SpVgg Weißenohe 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

SpVgg Erlangen III gegen SpVgg Weißenohe 8:2

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der SpVgg Erlangen III am Mittwoch
in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gegen die SpVgg Weißenohe durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 28:9. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem
Spiel den Weg in die Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem 14. Saisonspiel auf 2 Ersatzspielerinnen
zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Talina Schwanert mit einer exzellenten
Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schmitt / Schwanert beim 13:11, 11:8, 5:11,
11:5 gegen Heid / Langenhan doch überlegen. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte
Nadine Schmitt bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Inge Langenhan. Mit 3:1 hatte Talina Schwanert
im Doppel gegen Monika Heid die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Beim 3:1-Erfolg von Marie
Keinert gegen Inge Langenhan ging nur der erste Satz verloren. Auf dem falschen Fuß erwischte
Talina Schwanert ihre Gegnerin Martha Wölfel beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Wie deutlich der
Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Wölfel im gesamten Match nur 7 Punktgewinne
gelang. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Nadine Schmitt und Monika Heid,
ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Schmitt ihre Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nachdem beide
Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Marie
Keinert überzeugte im Einzel gegen Martha Wölfel, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Talina Schwanert machte mit Inge
Langenhan beim 11:2, 11:5, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Somit hat
Schwanert nun 15 Siege und 18 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Monika Heid war daraufhin indessen Marie
Keinert, obwohl sie alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Der Stand vor dem letzten Einzel des Abends hieß damit 7:2. Die richtige Taktik hatte Nadine
Schmitt dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Martha Wölfel ab dem ersten Ballwechsel. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmitt nun bei 27:10, während Wölfel bislang
einen Sieg und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Erlangen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:10 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SpVgg Weißenohe erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 SpVgg Erlangen III

Doppel: Schmitt / Schwanert 1:0 
Einzel: N. Schmitt 2:1, T. Schwanert 3:0, M. Keinert 2:1 

 SpVgg Weißenohe
Doppel: Heid / Langenhan 0:1 
Einzel: M. Heid 2:1, I. Langenhan 0:3, M. Wölfel 0:3


